
Offene Lernzeit 
In der Offenen Lernzeit arbeiten Lernende nach ih-
rem individuellen (Wochen-) Plan. Sie organisieren 
sich selbst, bestimmen Lernniveau, Lerntempo und 
Lernzugang.  
Klare Regeln und systematisch aufgebaute überfachliche Kompeten-
zen sind für das selbstständige Arbeiten der Lernenden erforderlich. 
Die Lernenden reflektieren regelmäßig ihren Lernfortschritt und ihr 
Lern- und Arbeitsverhalten z. B. mit Hilfe eines Lerntagebuchs/einer 
Lernagenda. Eine Offene Lernzeit ist auch ein Freiraum, in dem Ler-
nende Zeit für die individuelle Beschäftigung gewinnen und je nach 
Begabung/Zielsetzung in verschiedenen Fächern auf unterschiedli-
chen Niveaustufen lernen können. 
Aufgabe der betreuenden Lehrkräfte ist es, eine lernförderliche At-
mosphäre zu schaffen, die Sozialform zu koordinieren und auf Nach-
frage zu unterstützen. 

 


